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Schliesstag Gemeindeverwaltung
Am Montag, 29. Mai 2023 (Pfingstmontag), 
bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen.

Aus der 
Gemeindeverwaltung
Dankeschön 
an die Brunnenbetreuenden
Für den wunderschönen Brunnen­
schmuck Anfang Mai an unseren Dorf­
brunnen dankt der Gemeinderat den 
Brunnenbetreuenden ganz herzlich, trägt 
dieser doch zur Verschönerung des Dorf­
bilds bei. Aus der Bevölkerung haben wir 
ebenfalls positive Rückmeldungen er­
halten. Die Einwohnerschaft hat sich 
sehr über die liebevolle Schmückung der 
Dorfbrunnen gefreut.

Budgeteingaben 2024
Eingaben für das Budget 2024 sind bis 
spätestens 30. Juni 2023 schriftlich, be­
gründet und mit möglichst detaillierten 
Unterlagen dem Gemeinderat einzurei­
chen.

Achtung – 
junge Rehe, Hasen und Vögel
Gemäss §3 des Reglements über die 
Hundehaltung dürfen Hunde nicht unbe­
aufsichtigt laufen gelassen werden. Die 
HundehalterInnen haben dafür zu sor­
gen, dass weder Kulturland beeinträch­
tigt wird, noch die Anliegen des Wild­
schutzes verletzt werden. Während der 
Hauptsetz- und Brutzeit (April – Juli) 
sind alle Hunde im Wald und an Wald
säumen an der Leine zu führen.

Betreten von Wiesen
Das schöne Wetter lädt zum Verweilen, 
Spielen und Sporttreiben im Freien ein. 
Das Betreten von Wiesen und Äckern ist 
grundsätzlich nicht gestattet, bezie­
hungsweise nur soweit erlaubt, als da­
mit weder eine Beeinträchtigung noch 
eine Schädigung des Grundeigentums 
verbunden ist. Aus diesem Grund ist auf 
das Betreten von Wiesen und Äckern 

Frühlingsstimmung� Foto: Monica Häfelfinger
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ERHALTEN,
VERSCHÖNERN,
ERNEUERN.

FABIENNE VLEESHOUWER
FLORIN STOHLER
REBGASSE 6  |  4417 ZIEFEN
PINSEL@VS-MOLER.CH
079 291 78 83

MALERARBEITEN

TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN

Wir finden Ihren
passenden
Bodenbelag

1. Augustfeier 2023 

Das Fest findet am Dienstag 1. August beim/im Mehr-
zweckgebäude Eien von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr bei jedem 
Wetter statt.  

Brunch à discrétion 
Reichhaltiges Buffet mit: Rösti und Spiegelei; Fleisch– und 
Käseplatte; Birchermüesli; Zopf; Bachhüsli-Brot; verschie-
dene Konfitüren; Honig; O-Saft; Milch; Ovi; Schoggi; Kaffee 
und Tee...   

Aus organisatorischen Gründen ist 
eine Reservation erwünscht. 

Sabine Stäger 079 233 85 71 oder 
info@verein4417.ch 

Wir freuen uns auf euch! 
Der Vorstand Verein 4417 

www.verein4417.ch 
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	 Telefon 061 935 95 95
4417 Ziefen	 sekretariat@ziefen.ch	www.ziefen.ch
	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch
	 Patrice Pfister	 Tel. 061 935 95 94
	 patrice.pfister@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag und Mittwoch	 09.00 – 11.30 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
(i.d.R. ab 07.30 Uhr, über Mittag und auch nach 17.00 Uhr möglich). 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
21. Juni 2023, 12.00 Uhr / 30. Juni 2023
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2023
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

1686
Einwohner

(Stand: 30.04.2023)

17 fH
Wasserhärte

63%
Steuerfuss

(z.B. Querfeldeintouren, freies Laufen­
lassen von Hunden oder Reiten über of­
fenes Gelände) insbesondere während 
der Vegetationszeit zu verzichten. Bei 
dieser Gelegenheit bitten wir auch die 
Eltern ihre Kinder darauf hinzuweisen, 
dass im hohen Gras nicht gespielt wer­
den darf. Die Bauern sind dankbar dafür.

Rechnungsversand via E-Mail
Rechnungen der Verwaltung wurden in 
der Vergangenheit vor allem in Papier­
form per Briefpost versandt. Aufgrund 
der voranschreitenden Digitalisierung und 
der Einsparung von Versandkosten, kön­
nen neu die Rechnungen auch per Mail 
versendet werden. Wenn wir von Ihnen 
eine Mail-Adresse besitzen, erhalten Sie 
die Rechnungen auf dem elektronischen 
Weg direkt aus der Gemeindesoftware 
«HiSoft». Es handelt sich dabei also nicht 
um eine SPAM-Nachricht. Die Mails wer­
den mit folgendem Wortlaut versendet:

Guten Tag

Im Anhang erhalten Sie die Rechnung 
vom xx.xx.2023.

Freundliche Grüsse
Gemeindeverwaltung Ziefen

Hinweis:
Bitte antworten Sie nicht auf diese 
E-Mail. Bei Fragen zur Rechnung wen-
den Sie sich bitte direkt an den Rech-
nungssteller.

Nachtruhe und Ruhezeiten
Die Gemeinde Ziefen hat kein Polizeiregle­
ment, im Sinne des Zusammenlebens bit­
ten wir alle Einwohner:innen. Nehmen Sie 
Rücksicht auf Ihre Nachbarn und verzich­

ten Sie an Werktagen (Montag bis Sams­
tag) auf lärmige Arbeiten wie das Rasen­
mähen, Bohren, Häckseln etc. während 
der Ruhezeit von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr 
sowie während der Mittagszeit (12.00 – 
13.30 Uhr). Sonn- und Feiertagen ist jede 
Betätigung verboten, die durch Lärm oder 
andere Weise die öffentliche Ruhe stört.

Baugesuche / 
Grundbucheintragungen / 
Baubewilligungen
Grundbuch
Kauf. Parz. 2000: 997 m² mit Einfamilien­
haus, Grubenackerweg 10, übrige befes­
tigte Flächen, Gartenanlage «Hofmatt». 
Veräusserer zu GE: Erbengemeinschaft 
Löffel Ernst, Erben (Löffel-Tschopp Alice, 
Reigoldswil; Löffel Gerhard, Ziefen; Löffel 
Niederhauser Ruth, Lausen), Eigentum 
seit 19.2.2015. Erwerber zu je 1/2 ME: Gy­
sin Bernhard André, Ziefen, Gysin-Wald­
ner Doris, Ziefen

Baugesuche
K01/2023. Bauherrschaft: Brunner Natha­
lie und Strebel Fabian, Kirchgasse 14, 4417 

Ziefen. Projekt: Dachsanierung, Kirchgasse 
14, 4417 Ziefen, Parz. 25. Projektverant­
wortliche Person: NM Holzbau GmbH, 
Hauptstrasse 70, 4425 Titterten. 
0813/2023. Bauherrschaft: ACAMA Im­
mobilien AG, Wassergraben 6, 6210 Sur­
see. Projekt: Mehrfamilienhaus mit Pra­
xis und Autoeinstellhalle/Gedeckter 
Sitzplatz, Hauptstrasse/Untere Eienstra­
sse, 4417 Ziefen, Parz. 642. Projektver­
antwortliche Person: Buser+Mitarbeiter 
Architekten AG, Gerberstrasse 5, 4410 
Liestal 

Die Auflagefrist entspricht der Publikation 
im Amtsblatt. Baugesuchspläne, bei de­
nen eine entsprechende Einverständniser­
klärung des verantwortlichen Projektver­
fassers vorliegt, können unter folgendem 
Link auch online eingesehen werden:
https://bgauflage.bl.ch/2834

Baubewilligungen
Nr. 0535/2023. Bauherrschaft: Forny Ra­
phael, Hauptstrasse 72, 4417 Ziefen. Pro­
jekt: Fassadenänderung, Hauptstrasse 
72, 4417 Ziefen, Parzelle 673.
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Bachhüsligruppe

Wer unterstützt Sie im 
Alltag zu Hause?
Wir helfen in der Hauswirtschaft, liefern 
Mahlzeiten und frisch gewaschene Wäsche.

Spitex Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch 
Telefon 061 926 60 90

Am 3. Juni 2023, 
ab 10 Uhr

wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.
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Beschlüsse der 
Einwohnergemeinde
versammlung vom 
Dienstag, 23. Mai 2023
Beginn:	20.00 Uhr
Ende:	 21.25 Uhr

Vorsitz
Gemeindepräsidentin Cornelia Rudin
Protokoll
Gemeindeverwalter Lars Silfverberg
Anwesende stimmberechtigte 
Personen 55

Traktandum 1
Genehmigungsantrag Protokoll der 
Einwohnergemeindeversammlung 
vom 24. November 2022
Antrag des Gemeinderates an die 
Gemeindeversammlung
Der Gemeinderat beantragt die Geneh­
migung des Protokolls der Einwohnerge­
meindeversammlung vom 24. Novem­
ber 2022

Abstimmung: Die Einwohnergemeinde­
versammlung genehmigt einstimmig 
das Protokoll der Einwohnergemeinde­
versammlung vom 24. November 2022.

Traktandum 2 
Genehmigungsantrag Rechnung 
2022 der Einwohnergemeinde 
sowie einer Einlage in die Vorfinan
zierung von CHF 800’000.– für das 
geplante Schulprojekt der Einwoh
nergemeinde Ziefen
Antrag des Gemeinderates an die 
Gemeindeversammlung
Der Gemeinderat beantragt die Geneh­
migung der Rechnung 2022 mit dem Er­
tragsüberschuss von CHF  93‘214.44 so­
wie einer Einlage in die Vorfinanzierung 
von CHF 800'000.– (geplantes Schulpro­
jekt) der Einwohnergemeinde Ziefen.

Abstimmung: Die Einwohnergemein­
deversammlung genehmigt einstimmig 
die Rechnung 2022 mit einem Ertrags­
überschuss von CHF 93'214.44 sowie ei­
ner Einlage in die Vorfinanzierung von 
CHF 800’000.– (geplantes Schulprojekt).

Traktandum 3
Wahl Patrik Büchel als nicht stimm-
berechtigtes Mitglied in Ziefen, in 
die Finanzkommission für den Rest 
der Amtsperiode vom 1. Juli 2020 
bis 30. Juni 2024

Wahl: Die Einwohnergemeindever­
sammlung wählt Patrik Büchel einstim­
mig als nicht stimmberechtigtes Mitglied 
in Ziefen, für den Rest der Amtsperiode 
vom 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 in die 
Finanzkommission 

Traktandum 4
Antrag Beschaffung der benötigen 
ICT Infrastruktur der Primarschule
Antrag des Gemeinderates an die
Gemeindeversammlung
Der Gemeinderat beantragt der Einwoh­
nergemeindeversammlung, einen Kre­
dit in der Höhe von CHF 110'000.– für die 
Beschaffung der benötigen ICT Infra­
struktur für die Primarschule zu geneh­
migen.

Abstimmung: Die Einwohnergemeinde­
versammlung genehmigt einstimmig 
den Kredit in der Höhe von CHF 110'000.– 
für die Beschaffung der benötigen ICT 
Infrastruktur für die Primarschule

Gemäss § 49 des Gemeindegesetzes un­
terliegt der Beschluss zum Traktandum 4 
dem fakultativen Referendum.

Sonntag, 18. Juni 2023

Eidgenössische Abstimmungen
Auf Beschluss des Bundesrats an seiner Sitzung vom 15. Feb­
ruar 2023 werden am 18. Juni 2023 folgende drei eidgenössi­
sche Vorlagen zur Abstimmung gelangen: 
1. � Bundesbeschluss vom 16. Dezember 2022 über eine be­

sondere Besteuerung grosser Unternehmensgruppen 
(Umsetzung des OECD/G20-Projekts zur Besteuerung 
grosser Unternehmensgruppen) (BBI 2022 3216)

2. � Bundesgesetz vom 30. September 2022 über die Ziele im 
Klimaschutz, die Innovation und die Stärkung der Energie­
sicherheit (KIG) (BBI 2022 2403)

3. � Änderung vom 16. Dezember 2022 des Bundesgesetzes 
über die gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen des 
Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie (Co­
vid-19-Gesetz) (AS 2022 817)

Kantonale Abstimmung 
Am 18. Juni 2023 finden mangels Vorlagen keine kantonalen 
Abstimmungen statt.

Stimmrechtsausweise
Im Gesetz über die politischen Rechte § 4 ist festgehalten, dass 
die Gemeinde aufgrund des Stimmregisters allen Stimmberech­
tigten spätestens 3 und frühestens 4 Wochen vor dem Abstim­
mungstag bzw. Wahltag einen Stimmrechtsausweis zuzustellen 
hat. Bei Nachwahlen beträgt die Frist mindestens 10 Tage.

Hinweise zur brieflichen Stimmabgabe
• � Wer brieflich abstimmen oder wählen möchte, verschliesst die 

handschriftlich ausgefüllten Stimm- bzw. Wahlzettel im beige­
legten Stimmzettelkuvert und legt dieses zusammen mit dem 
unterschriebenen Stimmrechtsausweis in das Antwortkuvert.

• � WICHTIG: Der Stimmrechtsausweis muss zur Gültigkeit 
die eigenhändige Unterschrift der stimmberechtigten 
Person aufweisen.

• � Der Stimmrechtsausweis ist so in das Antwortkuvert einzu­
legen, dass im Sichtfenster die Adresse des Wahlbüros resp. 
der Gemeindeverwaltung sichtbar ist.

• � Das Antwortkuvert ist verschlossen bei der Gemeindever­
waltung abzugeben, in deren Briefkasten einzuwerfen oder 
frankiert bei einer Poststelle aufzugeben.

• � Die briefliche Stimmabgabe ist zulässig, sobald Sie im Besitze 
der Stimm- bzw. Wahlunterlagen sind. Das Antwortkuvert 
muss bis zur Öffnung des Wahllokals am Abstimmungs-/
Wahlsonntag bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. 
Verspätet eingegangene Stimm- und Wahlzettel sind ungültig.

Das Antwortkuvert inkl. Stimmrechtsausweis muss bis 
spätestens 

Sonntag, 18. Juni 2023, 10.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. Kuverts welche nach 
10.00 Uhr eingeworfen werden, werden nicht mehr berück­
sichtigt.

Abstimmungen und Wahlen
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MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5

Peter fährt Velo, obwohl er auf Sauerstoff angewiesen ist. Möglich wird das dank 
 unseren Atemgeräten. Verhelfen Sie mit Ihrer Spende den 5500 Menschen mit Schlaf-
apnoe,  Asthma oder COPD in der Region zu mehr Lebensqualität. llbb.ch/spenden

Dank O2 fest im Sattel 

G
ra

ti
si

ns
er

at
Nünichlingler an der Basel Tattoo Parade 
 

An der diesjährigen Basel Tattoo Parade dürfen wir als Nünichlingler 
teilnehmen und unsere Tradition vorstellen. 
 

Hast Du Dich noch nicht angemeldet und möchtest auch an der Parade als 
Nünichlingler teilnehmen? 
 
 

Dann melde Dich per Mail an: info@nuenichlingler.ch 
 
 

Für allfällige Fragen und zwecks Koordination stehen wir Dir gerne zur 
Verfügung. 
 
 

Reserviere Dir in Deiner Agenda: 
Wann: Samstag, 15. Juli 2023, Start: 14:00 Uhr 
Wo: Basel Tattoo Parade (Innenstadt Basel) 
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4410 Liestal      www.wirz-elektro.ch      061 554 52 52

Ihr  Partner für
Photovoltaikanlagen

 

Erfassen von Gebäudebrütern 
 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Ziefen 

Zur Erstellung eines nationalen Inventars wurde der Basellandschaftliche Natur- und Vogelschutzverband 
BNV vom Kanton beauftragt, folgende Gebäudebrüter zu erfassen: Mehl- und Rauchschwalben, sowie 
Mauersegler, welche gesamtschweizerisch als potenziell gefährdet gelten und eine prioritäre Art für die 
Artenförderung Schweiz darstellen. 

Um die Bruten möglichst vollständig zu erfassen, wären wir sehr froh um Ihre Mithilfe: 

• Befinden sich an Ihrer Liegenschaft Nisthilfen oder natürliche Nester, welche angeflogen werden? 
• Beobachten Sie Einflüge unter Ziegeln, bei Dachbalken oder in Mauerritzen? 

Wir freuen uns auf die Meldung Ihrer Beobachtungen mit Angabe der genauen Adresse. Vielen Dank. 

Für den NVVZ: Ute Mauchle, 061 931 20 68, ute.mauchle@gmail.com 
Jago Wennberg, 061 931 35 86, fawero@bluewin.ch 

PS: 
Im Juni und Juli werden wir im Dorf unterwegs sein, um die Bruten zu protokollieren. Erschrecken Sie sich 
also nicht, falls wir mit Feldstecher und Notizblock vor Ihrem Haus stehen. Es geht nur um die Vögel… 
 

Der NVVZ ist eine Sektion des Basellandschaftlichen Natur- und Vogelschutzverbandes 
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Unterstufe 

Bewegungsmorgen 
Am Mittwoch 19. April erlebten die Kinder vom Kindergarten bis zur zweiten Klasse 
einen abwechslungsreichen Morgen voller Bewegung, Spiel und Spass. Hier ein 
kleiner Einblick. 
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Bewegungsmorgen 
Am Mittwoch 19. April erlebten die Kinder vom Kindergarten bis zur zweiten Klasse 

einen abwechslungsreichen Morgen voller Bewegung, Spiel und Spass. Hier ein 

kleiner Einblick. 

 

 

         
Das Projekt „Spielzeugfreier Kindergarten“ in Ziefen 
 
Wir haben es wieder getan! 
 
Im Kindergarten 1 und 2 wurden für 3 Monate alle vorgefertigten Spielsachen in die Ferien 
geschickt!  
Was blieb waren Stühle, Tische, Matten, Seile, Klämmerli, Tücher, Schachteln, Bretter, Holzklötze 
und noch vieles mehr. Die Frage, welche wir als Kindergärtnerinnen oft hörten war: „Warum?“ 
Der Spielzeugfreie Kindergarten entstand 1992 als ein Projekt zur Suchtprävention für und mit 
Kindern.  Sich an das Kind zu wenden, um dessen vorhandene Stärken zu fördern, seine Schwächen 
kennenzulernen und ihm dabei Freiraum, Zeit und kindgerechte Entfaltungsmöglichkeit zu 
gewähren, war uns ein grosses Anliegen. 
Durch das Spiel erlernen Kinder wichtige Kompetenzen für ihr weiteres Leben. 
 
Wann hat das Kind die Möglichkeit einfach 3-4 Stunden zu spielen was und mit wem es will!? Der 
Tagesablauf eines Kindergartenkindes ist teilweise schon ziemlich durchdacht. Am Morgen 
besuchen sie den Kindergarten. Da bestimmen wir als Kindergärtnerinnen was getan wird und 
wann. Die Nachmittage sind oft schon verplant mit Freunden oder Freizeitaktivitäten und vielem 
mehr.  
 
Wir haben es gewagt, 3 Monate von Januar bis April, ohne Spielzeug und ohne grosse Struktur den 
Kindergarten zu gestalten. Es war für alle eine grosse Umstellung.  
Wir als Kindergärtnerinnen hatten nur noch eine Beobachtungsrolle und behielten als 
Kontaktperson immer den Überblick. Die Kinder durften aktiv den ganzen Morgen selbst 
bestimmen. 
Was passierte? Die Kinder bauten Hütten aus Tischen und Tüchern, es entstanden ganze 
Hochhäuser und Restaurants, aber auch Bewegungsparcours und Theatervorführungen wurden ins 
Leben gerufen! Es war natürlich auch in Ordnung, wenn ein Kind zuschaute und das Spiel der 
anderen auf sich wirken liess. Mit Langeweile muss auch gelernt werden umzugehen! 
Das Spielverhalten veränderte sich insofern, dass mehr Rollen- und Fantasiespiele gespielt wurden 
als Regelspiele. Es bildeten sich vermehrt neue Gruppenkonstellationen und die Kinder versteckten 
sich nicht mehr hinter den Spielsachen. Die Spiele waren insgesamt intensiver als vor dem Projekt. 
Die Kinder schlüpften im Rollenspiel richtig in ihre Rolle und nahmen ihre Umgebung kaum mehr 
wahr. Sie waren weniger sprunghaft und entwickelten viele Spielideen selbst. Sie gingen mehr auf 
andere Kinder zu und schlossen neue Freundschaften. Es wurde auch sichtbar, dass sich die Kinder 
viel mehr bewegten und mutiger wurden. 
 
Liliane Künti                         Lena Plattner                      Andrea Pfluger 
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andere Kinder zu und schlossen neue Freundschaften. Es wurde auch sichtbar, dass sich die Kinder 
viel mehr bewegten und mutiger wurden. 
 
Liliane Künti                         Lena Plattner                      Andrea Pfluger 



10

Einladung zum Abendspaziergang
Freitag, 23. Juni 2023  
um 19:00 Uhr  
‹die alten Straßen noch, die alten Häuser noch, 
 die alten Freunde aber sind nicht mehr.› 
Geschichten von ausgewählten Häusern und ihren Bewohnern 

Rémy Suter wird uns auf diesem Rundgang  anhand des «Verzeichnis der Häuser von 
Ziefen» von Pfarrer Franz Zimmerli  (im Amt 1913–1931) und des neuen Buches von Franz 
Stohler, «Ziefner Häuser-Geschichten» zu ausgewählten Gebäuden mitnehmen  
und über die jeweiligen Bewohner und deren Schicksale berichten. 

Treffpunkt wie gewohnt um 19:00 Uhr beim Gemeindehaus!

Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.
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  REIGOLDSWIL
SELTISBERG LUPSINGEN  

ZIEFEN ARBOLDSWIL 
TITTERTEN    LAUWIL    BRETZWIL 

Partnergemeinden: Hölstein Lampenberg, Oberdorf, Liedertswil

Ort Lupsingen Seltisberg Ziefen Bretzwil Gruppenberatung zu Themen

Gemeinde-
haus Gemeindehaus Gemeindezentrum Genauere Infos

2. Stock  Unterbiel 9 1. Stock Schulgassse 1 werden noch bekannt gegeben
Zeit 13.30-16.30 13.30-16.30 13.30-16.30 13.30 - 16.30
Tag Freitag Freitag Freitag FreitagFreitag
Januar 27 6 20 6 20 13 Unfallprävention 27.01.23
Februar 24 3 17 3 17 Schmetterlingsmassage 24.02.23
März 31 3 24 3 24 17
April 28 14 21 14 21
Mai 26 5 26 5 19 12
Juni 2 16 2 16

Freitag

Reigoldswil

Raum Alter Kindergarten Gemeinde-
verwaltung

08.30-11.30

In Hölstein und Oberdorf finden jeweils donnerstags Beratungen statt.

Beratung immer auf Voranmeldung.
Geht Ihnen der Termin in Ihrer Gemeinde nicht? Kein Problem!

Informieren Sie sich bei Ihrer Mütter-Väterberaterin,
wann in einer anderen Partnergemeinden eine Beratung möglich ist.

Wir machen auch Hausbesuche.

Erreichbarkeit: Telefonnummer: B: 079 877 72 70  C: 077 528 27 59
Telefonische Beratungen:  Mo/Di/Do/Fr: 10:30 -11:30  

Mi:                 13:00-14:00
Homepage: www.muetterberatung-bl-bs.ch 
Email: B: mvbbr@reigoldswil.ch C: mvb@reigoldswil.ch

Beraterinnen: Bernadette Recher-Hug
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind
Trageberaterin nach FTZB

Stv. Claudia Saladin
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind 
Stillberaterin IBCLC

Angebot: Wir beraten sie gerne zu Themen wie:
Entwicklung, Ernährung, Gesundheit, Pflege und 
Erziehung 

Wir unterstehen der beruflichen Schweigepflicht

Mitbringen: Gesundheitsbüchlein, eine Wickelunterlage & ein Nuschi für auf die Waage mit.
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Kinderbetreuung

Verein Tagesfamilien Oberes Baselbiet VTOB 
Rathausstrasse 49 · 4410 Liestal · 061 902 00 40 · info@vtob.ch · www.vtob.ch

individuell und persönlich
Wir stellen Ihnen passende Tagesfamilien vor –  
Sie allein entscheiden, wem Sie Ihr Kind anvertrauen.
Ihr Kind hat eine verlässliche Bezugsperson, die auf seine 
persönlichen Bedürfnisse eingeht.

sozial	und	 lexibel	
Sie bezahlen nur die effektive Betreuungszeit und die Mahlzeiten. 
Der Betreuungstarif orientiert sich an Ihrem Einkommen.
Auch für unregelmässigen Betreuungsbedarf finden wir  
eine gute Lösung.

erfahren und professionell
Die Tagesfamilie 
- verfügt über Erziehungserfahrung mit eigenen Kindern
- absolviert eine Grundausbildung und bildet sich regelmässig weiter
- bietet Stabilität und Zuverlässigkeit

Der Verein 
- sorgt für klare Rahmenbedingungen und Sicherheit
- begleitet und berät Eltern und Tagesfamilien
- kümmert sich um Administration, Versicherung 

und nötigenfalls um Finanzierungsbeihilfen

Der VTOB –

30 Jahre
Erfahrung!
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Hauptstrasse 31, 4417 Ziefen
Tel. 061 931 18 10

info@garage-schlumpf.ch

MARTIN VON RÜTTE LIVE
DAS JUBILÄUMS KONZERT
FREITAG, 23 JUNI 2023
UM 20:00

THE SINGING SOULS UNPLUGGED
DIE 3-SONG-KONZERTE
SAMSTAG, 24 JUNI 2023

12:30 BIS 18:00

SINGERS’ SHOW 2023
THE MOMENT YOU’VE WAITED FOR
SHOW 1
SAMSTAG, 24 JUNI 2023 UM 20:00
SHOW 2
SONNTAG, 25 JUNI 2023 UM 14:00

SINGSCHULE LIESTAL
VERANSTALTUNGSORT:
MANDIRAM - BENZBURWEG 20B, 4410 LIESTAL

SINGERS’  FESTIVAL 2023
I T ’ S  F I R E ,  I T ’ S  F R E E D O M

BUCHUNG & DETAILS

Ziefen A5 quer Inserat.indd   1Ziefen A5 quer Inserat.indd   1 05.05.2023   09:27:4805.05.2023   09:27:48
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      EINLADUNG ZUR KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Sonntag, 11. Juni 2023, 10.30 Uhr 
(nach dem Gottesdienst, Kirche St. Blasius, Ziefen) 

 
 

        Traktanden 
 
        1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler:innen 
 
        2. Informationen aus der Kirchgemeinde  
 
        3. Genehmigung Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 13.11.2022* 
 
        4. Vorstellung und Genehmigung der Kirchenrechnung 2022** 
 
        5. Anträge aus der Kirchgemeinde*** 
 
        6. Verschiedenes 

 
                     Ihr Kirchenpflegeteam 
                     ----------------------------- 

         *     Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung ist erhältlich bei Andrea Bretschneider 
         (Sekretariat) 
         Tel. 079 200 86 72 oder E-Mail sekretariat@ref-zla.ch 
  
         **   Die Rechnung ist ab 31. Mai 2023 erhältlich bei Simone Mairitsch,  
         Tel. 078 652 06 75 oder E-Mail simone.mairitsch@ref-zla.ch 
 
         *** Anträge an die Kirchgemeindeversammlung sind bis am 4. Juni 2023 schriftlich einzureichen an: 
         Karin Engelbrecht, Kirschgartenweg 21, 4419 Lupsingen, oder per Mail: karin.engelbrecht@ref-zla.ch  

     

Ferienpass Baselland

direkt am Bahnhof Liestal

3. Juli – 13. August 2023

Anmelden und mitmachen ab 11. Mai bis Ende der Ferien möglich!
Für alle ab 6 Jahren
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Viele weitere 
Produkte und 
Geschenkideen 
in unserem 
Webshop!

www.regiodruck.ch/webshop

z.B. Weinbox
mit Laserschnitt 
und individueller 

Lasergravur

Dem Leiden etwas 
Positives abgewinnen
Leiden bringt uns an die Grenze 
des Verstehens und führt in die 

Welt des Vertrauens.

Dienstag, 6. Juni, 14.30 Uhr
Krummackerweg 1, 4417 Ziefen

Seniorentreffen
Chrischona Fünflibertal

John C. Maxwell schreibt: „Die Schwierigkeiten 
des Lebens erlauben uns nicht, der- oder 

dieselbe zu bleiben. … Die Frage ist nur: Bringen 
sie uns vorwärts oder werfen sie uns zurück?“  

Wie können wir den Schwierigkeiten etwas 
Gutes abgewinnen?  

Die Hoffnung lässt uns auch im Leiden nicht 
verzweifeln, sondern trägt uns durch. 

Referent ist Hanspeter Obrist, 
Erwachsenenbildner aus Schmerikon. 

Nach einer handwerklichen, theologischen und 
didaktischen Ausbildung arbeitete er während 
10 Jahren in einem Hilfswerk für den Nahen 
Osten. 

Bekannt wurden er und seine Frau durch ihre 
Reise zu Fuss von Basel nach Jerusalem. 

Alle sind ganz herzlich zu diesem öffentlichen 
Vortrag eingeladen.  
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Amtswochen 
15. Mai–11. Juni, Pfarrer Roland Durst
12. Juni–18. Juni. Pfarrer Andreas Olbrich
19. Juni–2. Juli, Pfarrer Roland Durst

Kirchenpflege Co-Präsidium: 
Simone Mairitsch; simone.mairitsch@ref-zla.ch  
Karin Engelbrecht; karin.engelbrecht@ref-zla.ch 

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Pfarrer Andreas Olbrich 
Tel. 079 429 62 98; andreas.olbrich@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Tel. 079 200 86 72; sekretariat@ref-zla.ch 
dienstags, 16-17.30 Uhr, 
donnerstags, 14.30-17.30 Uhr 

Juni 2023 ww.ref-zla.ch 

Ein schöner Sommer?! 
Liebe Lesende  
Einer der Muotathaler Wetterschmöcker schliesst aus dem Verhalten seiner Ziegen und Bienen, dass 
der Sommer 2023 ein schöner werde. Einen eher nassen Sommer solle es geben, wenn es nach den 
Erfahrungen mit dem Böögg geht: fast eine Stunde lang 
dauerte es, ehe der Kopf endlich explodierte. Schöner 
oder nasser Sommer, das ist nun die Frage. Vielleicht ist 
jedoch das ‘oder’ zwischen schön und nass schlicht 
unpassend. Denn es wäre durchaus denkbar, dass ein 
regenreicher Sommer ein absolut schöner sein könnte. 
Angesichts der durch uns Menschen herbeigeführten 
Veränderungen des Klimas werden gewisse Gegenden 
immer stärker unter einem Mangel an Niederschlägen zu 
leiden haben. Das war vergangenen Winter in so 
manchem Schigebiet bereits der Fall. Weil diese klimatischen Veränderungen grundlegende Fragen 
aufwerfen, wird sehr häufig davon geschrieben, dass wir uns darauf einstellen und entsprechend 
anpassen sollten. Das ist geschenkt, weil zwingend logisch: Wir können das Wetter nicht machen!  
Allerdings meine ich, dass wir uns nicht nur den Wetterveränderungen anpassen und einen Umgang 
damit finden sollten, sondern noch viel mehr bräuchte es eine fundamentale Veränderung in 
unserem Selbstverständnis: Wir Menschen müssen uns wieder als Teil der Natur sehen und als das 
akzeptieren – und nicht als diejenigen, die sie zu beherrschen meinen. Die Episode des Homo 
Sapiens auf diesem Erdenrund ist eine äusserst kurze, wenngleich auch sehr heftige. Es gibt uns seit 
rund 300'000 Jahren (steht das Alter der Erde von ca. 6 Milliarden Jahren symbolisch für einen 
ganzen Tag, dann sind wir erst seit ein paar Sekunden auf ihrer Bildfläche präsent), doch was wir in 
dieser kurzen Zeitspanne alles getan haben, sucht seinesgleichen: die Erde wurde von uns massiv 
bevölkert, wir verbrauchen wesentlich mehr Ressourcen als auf natürliche Weise nachwachsen, und 
wir haben mehr als 80% der bekannten Lebewesen bereits vernichtet. 
Eines ist sicherer als jede Form des Amens in der Kirche: Wir sind auf die Natur angewiesen, sie 
aber in keinster Weise auf uns! Will heissen: Jede Form von Natur- und Klimaschutz ist in allererster 
Linie Menschenschutz – denn wir Menschen können nur unter ganz eng begrenzten 
Voraussetzungen auf dieser Erde leben. Der Natur sind keinerlei Grenzen gesetzt, da sie sich allem 
anpassen können wird - auch einer Zeit nach uns Menschen. 
Vielleicht gelingt es da und dort, die Sommerferienwochen ein wenig mehr  m i t  der Natur zu 
verbringen und dabei viel Wohltuendes zu erleben: einen sanften, warmen Landregen, barfuss den 
Morgentau geniessen, das Flammenspiel eines Feuers, den kühlenden Schatten einer mächtigen, 
alten Buche oder das stille Warten auf ein paar Rehe in der Abenddämmerung. 
Was auch immer Sie in den Sommerwochen tun werden, ich wünsche Ihnen viel Freude, gute 
Erholung und hin und wieder das berührende Gefühl, Teil dieser wunderbaren Natur zu sein. 
Mit herzlichen Vorsommergrüssen, Roland Durst 

Gottesdienste 
Sonntag, 4. Juni, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Theologe Roger Vogt und Orga-

nist Jörg Rudin 
Kollekte: Kinderhilfe Sternschnuppe 
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Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 
Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 

Samstag, 10. Juni, 10 Uhr Kirche St. Blasius, Fyyre mit de Chlyyne, mit Theologe 
Roger Vogt und Team

Sonntag, 11. Juni, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Roland Durst und Organist 
Jörg Tschopp 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet die Kirchge-
meindeversammlung statt (ab ca. 10.30 Uhr) 
Kollekte: Vogelwarte Sempach 

Sonntag, 18. Juni, 11 Uhr Hof Grosse Marchmatt Reigoldswil, 3K-Familien-
gottesdienst mit 3K-Pfarrteam, anschliessend kann 
das mitgebrachte Zmittag in munterer Gesellschaft 
genossen werden (Grill vorhanden). 
Kollekte: HEKS Flüchtlingskollekte 

Sonntag, 25. Juni, 10 Uhr Feldgottesdienst in Arboldswil, mit Theologe Roger Vogt 
und dem Männerchor Harmonie. Im Anschluss an den Got-
tesdienst Kirchenkaffee. 
Kollekte: Schweizer Berghilfe 

___________________________________ 

Weitere Anlässe 
Wichtig! Alle Anlässe in unserer Kirchgemeinde sind für  a l l e  Menschen offen, ausser die eigens 
dafür bezeichneten, wie etwa die Senior:innenferien. 
Ziefen: 
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 6. und 20. Juni, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi 
Arboldswil: 
Schüüre-Gschpröch. Mittwoch, 14. Juni, 15.30-16.30 Uhr, Hofmet-Schüüre

Lupsingen: 
Pastazmittag. Montag, 12. Juni, 12-13 Uhr, für Fr. 10.- pro Person. Bitte um Anmeldung 
bei Karin Engelbrecht 061 911 92 08  
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser in den Schulferien) - auch «Nicht-
spielende» sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern! 

Tanznachmittag. Mittwoch, 28. Juni, ab 15 Uhr, im Foyer des L25, internationale Volkstänze (kein 
Paartanz), Leitung: Silvana Schläpfer, Anmeldung nicht nötig, bitte leichte Schuhe mitbringen. 
Märchennachmittage. Mittwoch, 14. und 21. Juni, 16 Uhr, Katharina Kuster erzählt Märchen für Kin-
der (ab 5 Jahren) und Erwachsene im Ausstellungraum des L25. 
Ausstellung. Bis Ende August zeigen wir im L25 Bilder von Katharina Kuster aus Ziefen. 
Der Zugang via Carport ist offen von Dienstag bis Freitag von 9-17 Uhr, damit auch die Tauschbib-
liothek benützt werden kann. 

___________________________________ 

Fyyre mit  de Chlyyne 
Kleinkindergottesdienst für die ganze Familie 

Herzliche Einladung! 

Samstag, den 10. Juni 
um 10 Uhr 

Kirche St. Blasius 

Nächster Gottesdienst: Samstag, den 26. August um 10 Uhr 
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Senior:innenferienwoche 
im Hotel Sokrates in Güttingen/TG vom 4.-9. September 2023 
Zusammen mit den Kirchgemeinden Reigoldswil-Titterten, 
Bretzwil-Lauwil und Ziefen-Lupsingen-Arboldswil fahren wir 
dieses Jahr gen Osten an den Bodensee. In einem unmittel-
bar am Seeufer gelegenen Hotel werden wir es uns gut ge-
hen lassen. 
Nähere Informationen auf der Homepage oder bei Pfarrer  
Roland Durst, Telefon 061 911 11 16. 
Die Kosten für Reise, Unterbringung, 5 Tage Vollpension 
sowie sämtliche Ausflüge betragen im DZ Fr. 1236.- und im 
EZ Fr. 1387.- pro Person. 
Wer sich gerne anmelden möchte, kann dies gerne bis spä-
testens 30. Juni direkt im Sekretariat unter der Telefon-
nummer 079 200 86 72 tun. Die Platzzahl ist auf 20 Personen beschränkt. 

Das Team freut sich: Heidi Recher, Denise Steinmann, Karl Bolli und Roland Durst 
___________________________________ 

Tanznachmittag 
mit internationalen Volkstänzen 

unter der Leitung von 
Silvana Schläpfer 

Mittwoch, 28. Juni, 15 Uhr 
im Foyer des L25 

Dauer: ca. 1,5 Stunden, kein Paartanz 
Bitte leichte Schuhe mitbringen I Anmelden nicht nötig 

___________________________________ 

Spiel mit Linien, Farben und Formen 
Druckbilder von 

Katharina Kuster
im L25 
Vernissage: Samstag, 3. Juni 13 - 17 Uhr 
Finissage: Freitag, 25. August ab 18 Uhr 
Die Ausstellung ist von Di bis Fr tagsüber zugänglich 
Am 7., 14. und 21. Juni ist die Künstlerin von 15.30 – 18 Uhr anwesend 
Führungen ausserhalb dieser Zeiten können unter 078 605 40 16 angefragt werden 

Herzlich willkommen! 
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Mitarbeitende der Kantonsbibliothek erzählen im Juni jede Woche  
eine Geschichte aus dem Koffer. Diese Veranstaltungen finden jeweils  
am Mittwoch um 15 Uhr in folgenden Gemeinden statt:

Ab 4 Jahre. Dauer: ca. 30 Minuten.

Bei Regenwetter finden die  
Veranstaltungen drinnen statt.

07.06. – LAUSEN
 beim Spielplatz der Primarschule Lausen

14.06. – BUBENDORF
 beim Spielplatz Schulhaus Dorf

21.06. – ZIEFEN
 beim Spielplatz an der Eienstrasse

GESCHICHTEN-
KOFFER  
UNTERWEGS
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50  -  www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 
Sekretariat: Marianne Meier-Herzog, Regula Gisin 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus  

Spezielle Gottesdienste & Veranstaltungen 
Sonntag, 11. Juni, 20.00 Uhr 
Ökumenische Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg 
Donnerstag,15. Juni, 19.30 Uhr 
• 9.30 Uhr Café TheoPhilo 
• 19.30 Uhr Kirchgemeindeversammlung im Pfarreisaal  
Sonntag, 18. Juni, 16.00 Uhr 
Kirche kunterbunt auf dem Jurtensommer-Areal 
Freitag, 23. Juni, 18.00 Uhr 
Sport & Wort - Feierabend-Oase für Männer 
Sonntag, 25. Juni, 09.30 Uhr 
Gottesdienst zum Schuljahres-Ende in der Stadtkirche 
Liestal 
Sonntag, 13. August, 10.00Uhr 
Gottesdienst zum Schulanfang, Kath. Kirche Liestal 
VORANZEIGE: 
Sonntag, 21. August, 10.30 Uhr 
Pfarreifest-Gottesdienst anschliessend Festbetrieb im 
Pfarreigarten 

Ausserdem am Jurtensommer 
Freitag, 2. Juni ab 18.00 
Lange Nacht der Kirchen, div. Angebote 
Freitag, 9. Juni, 20.00 Uhr: 
Kulturscheune z‘Gast am Jurtensommer: Konzert mit 
BOUYE 
Sonntag, 18. Juni, 11.00 Uhr 
Kraftliedersingen im Garten mit Irene 
Freitag, 23. Juni, 19.00 Uhr 
Kreistanz 
Samstag, 24. Juni, 18.00 Uhr:  
Märlifest im Pfarreigarten und dem Jurtensommer-Bistro 
Freitag, 28. Juli, 20.00 
Konzert mit Chicago Dave mo‘ Blues 
Freitag, 25. August, 20.00 Uhr 
Konzert mit TAF 
Freitag, 1. September 
Schlussfest Jurtensommer mit einem kroatischen Abend 

 

Ferien kunterbunt für Kinder von 6 - 12 Jahre 
Sommerferien-Tageslager 
vom 3. - 7. Juli, jeweils von 
10.00 bis 16.30 Uhr im Pfarrei-
garten. Details zur Anmel-
dung auf unserer Homepa-
ge: www.rkk-liestal.ch 

Der sportliche Jurtensommer 
Pingpong, Töggeli, Slackline, Boulebahn, 
Trampolin - viele Möglichkeiten, sich kör-

perlich-spielerisch-kompetitiv zu betäti-
gen. Kinder, Jugendliche, Erwachsene & 

SeniorInnen sind jederzeit willkommen! 

Der kulturelle Jurtensommer 
Konzerte, Lesungen, Openair-
Cinema - was wäre der Jurtensom-
mer ohne kulturelle Highlights. Hier 
eine kleine Auswahl:  
• Mittwoch, 7. Juni um 19.00 Uhr: 

Lesung mit Florian Schneider aus seinem Buch «Chröt 
im Haber & Chrähien im Chorn» 

• Freitag, 16. Juni um 20.00 Uhr: Konzert mit „child.ish“ 
• Freitag, 18. August 20.00 Uhr: Disco mit DJane Irene 

Der kulinarische Jurtensommer 
Mittwochs bis freitags laden unsere 

Partnerrestaurants Falken und    
Aleppo zum Mittagessen in das 

Sommerbistro ein, alles frisch zube-
reitet, zu günstigen Preisen. Jede-r kann auch das eige-
ne Picnic mitbringen. Und vor dem Programm der Feier-

abendzeiten am Freitag ist ebenfalls immer Picniczeit.  

Der spielerische Jurtensommer 
In unserem Spieleschrank finden 
sich Spiele für alle Geschmäcker, 
für die Kleinen Sandkasten, Schau-
kel und weitere Spielgeräte im Spielschopf. Ausserdem: 
• Freitag, 21. Juli: Spielabend Kubb & Boules 
• Freitag 4. August: Jassabend 

Es ist wieder ... 
Die fünfte Auflage unseres 
Jurtensommers öffnet Räu-
me  zu üppigen Rauszeiten 
mit unbeschwerten Be-
gegnungen und Erlebnis-
sen. Hier finden Sie eine 
Auswahl des bunten Angebots für alle Generationen. 
Weitere immer aktuellste Infos auf ww.jurtensommer.ch.  

Der spirituelle Jurtensommer 
Lesungen, Kraftliedersingen, Filme. Ausserdem: Qi Gong 
und Yoga - schnuppern Sie rein! 
• Mittwoch, 28. Juni: Lesung mit Michèle Bowley „Volle 

Pulle Leben“ 
• Mittwoch, 9. August: Taize Lieder Singen am Feuer 
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Beratungsstelle für «Ablenkung im Strassenverkehr» 
Unfallverhütung Sicherheitstipp Mai 2023 

Ablenkung im Strassenverkehr 
So bleiben Sie fokussiert 
Ablenkung und Unaufmerksamkeit sind die häufigsten Unfallursachen im Stras-
senverkehr. «Hände weg von Handy, Navi und Co.» lautet deshalb die Devise – 
egal ob am Steuer, zu Fuss oder auf dem Velo und E-Bike.  

Jedes Jahr gibt es rund 1100 Schwerverletzte 
und 50 Getötete bei Unfällen, die auf Ablenkung 
und Unaufmerksamkeit zurückzuführen sind. 
Während der Fahrt kann uns vieles ablenken: 
Handy, Navi, Radio oder auch das Greifen nach 
Gegenständen. 

Wer abgelenkt ist, braucht länger, um auf eine 
Gefahr zu reagieren. Multitasking gilt es deshalb 
zu vermeiden. Besonders das Smartphone gehört 
in die Tasche, wenn man unterwegs ist. Und das 
Navi lässt sich auch vor der Fahrt programmieren. 

Wer zusätzlich den Verkehr immer aufmerksam 
beobachtet, kann noch schneller reagieren. Und 
gibt es trotzdem mal etwas Wichtiges zu erledi-
gen: kurz anhalten. 

Übrigens: Aufmerksamkeit lohnt sich für alle Ver-
kehrsteilnehmenden. Das Smartphone lenkt auch 
auf dem Velo, E-Bike, Töff oder zu Fuss ab. 

Mehr zum Thema gibts auf bfu.ch/ablenkung.

Die wichtigsten Tipps 

• Multitasking vermeiden
• Handy in der Tasche lassen
• Verkehr im Blick behalten
• Navi im Auto vor der Fahrt programmieren
• Wer während der Fahrt etwas Wichtiges erledigen

muss: kurz anhalten
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Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06  
www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch 

 

 
 
Programm Juni 2023 

 

DO    01.06.   19:30 Uhr Gebetsabend 
 

SO 04.06.    10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn  
     (KidsTreff, FollowMe & Just4Teens) 
     anschliessend gemeinsames Mittagessen 
 

SO 04.06.   18:30 Uhr Jugendgottesdienst update, Gate44 
 

DI  06.06.   14:30 Uhr Zyschtigs-Treff     
 

SO 11.06.    10:00 Uhr Gottesdienst mit Christoph Windler 
     mit Abendmahl  
     (KidsTreff, FollowMe & Just4Teens) 
 

  DI         13.06.     19:30 Uhr Jugendgruppe 
 

  DO    15.06.  14:30 Uhr Bibelstunde  
 

  SA     17.06.  14:00 Uhr Rasselbande 
 

  SA     17.06.  19:30 Uhr Ein Mafioso begegnet Jesus 
 

SO 18.06.    10:00 Uhr Unti-Abschluss Gottesdienst in der Turnhalle Ziefen 
 

SO 25.06.     10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn  
 

DI  27.06.    19:30 Uhr Jugendgruppe 
 

DO    29.06.            14:30 Uhr  Bibelstunde 
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 30. Juni 2023	 Mittwoch, 21. Juni 2023
Freitag, 25. August 2023	 Mittwoch, 16. August 2023
Freitag, 29. September 2023	 Mittwoch, 20. September 2023

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt
w
w
w
.r
e
g
io
d
ru
ck

.c
h

lässt Sie nicht im Stich

Neu mit 

Webshop

für dies 

und das! 

Mai 2023
Dienstag 30. Mai ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Juni 2023
Samstag 03. Juni ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Sonntag 04. Juni 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus 2. Stock
Sonntag 18. Juni 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro

Wahlen & Abstimmungen
Wahlbüro Gemeinde

Sonntag 18. Juni 10.00 Uhr Unit-Abschluss (Konf), Chrischona Fünflibertal kleine Turnhalle
Mittwoch 21. Juni 15.00 – 16.00 Uhr Geschichtenkoffer Kantonsbibliothek Spielplatz Eienstrasse
Freitag 23. Juni 19.00 Uhr Abendsparziergang, Verein4417 Treffpunkt: Gemeindehaus
Samstag 24. Juni 16.00 Uhr Neuzuzügerapéro Gemeindehaus

gem. separater Einladung
Samstag 24. Juni ab 17.00 Uhr Pizzaessen 2023, Verein4417 Vorplatz Turnerschüüre
Samstag 24. Juni 10.00 – 19.00 Uhr 40 Jahre APH Moosmatt APH Moosmatt Reigoldswil
Dienstag 27. Juni ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Juli 2023
Samstag 15. Juli 14.00 Uhr Nünichlingler an der Basel Tattoo Parade Basel Tattoo Parade

(Innenstadt Basel)
August 2023
Dienstag 01. August 10.00 – 13.00 Uhr 1. Augustfeier 2023, Verein4417 Eienschulhaus
Dienstag 29. August ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
September 2023
Samstag 02. September ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Sonntag 03. September 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus 2. Stock
Samstag 09. September ab 10.00 Uhr Europäischer Denkmaltag in Ziefen

(Kantonale Denkmalpflege)
diverse Standorte

Mittwoch 13. September 20.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung kleine Turnhalle
Dienstag 26. September ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum


